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Datenschutzhinweise nach Artikel 13 Datenschutz-Grund-

verordnung (DS-GVO) 

 

Diese Hinweise beziehen sich auf die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Zusam-

menhang mit Ihrer Teilnahme an einem Online-Seminar des Datenschutzinstituts Niedersach-

sen (DsIN) über die Plattform edudip. 

 

1. Name und Kontaktdaten der für die Datenverarbeitung verantwortlichen Stelle 

Die Landesbeauftragte für den Datenschutz Niedersachsen 

Barbara Thiel 

Prinzenstraße 5 

30159 Hannover 

Telefon: 0511-1204500 

E-Mail: poststelle@lfd.niedersachsen.de 

 

2. Kontaktdaten des behördlichen Datenschutzbeauftragten: 

Behördlicher Datenschutzbeauftragter 

Prinzenstr. 5 

30159 Hannover 

DSB@lfd.niedersachsen.de 

 

3. Einbindung eines Auftragsverarbeiters 

Zur Durchführung der Online-Schulungen hat die LfD Niedersachsen mit dem Anbieter der Plattform 

„edudip“ eine Vereinbarung über die Verarbeitung personenbezogener Daten im Auftrag gemäß Art. 

28 DS-GVO getroffen. 

 

Kontakt Auftragsverarbeiter: 

edudip GmbH 

Jülicher Str. 306 

52070 Aachen 
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4. Art der verarbeiteten Daten 

Folgende Kategorien von Daten werden im Rahmen der Anmeldung und der Abrechnung verarbeitet: 

• Vor- und Nachname 

• Dienstliche Adresse, Rechnungsadresse 

• Behörde/Betrieb 

• Funktion 

• Telefon 

• Telefax 

• E-Mail 

 

Folgende Kategorien von Daten der Teilnehmenden werden vom Auftragsverarbeiter im Rahmen der 

Schulungsorganisation und -durchführung verarbeitet: 

• Vor- und Nachname 

• E-Mail-Adresse 

• Nutzungsinformationen (Anzeigenname in der Schulung, Chatverlauf, Zeitpunkt der Betretung 

des Schulungsraumes, Dauer der Teilnahme) 

• IP-Adresse 

• Ggf. Sprach- und Videodaten (Diese werden nur dann verarbeitet, wenn die betroffene Person 

vom Schulungsveranstalter zum „aktiven Teilnehmer“ oder „Moderator“ ernannt wird. Damit 

sie zu sehen und/oder zu hören ist, muss die betroffene Person zudem aktiv den Zugriff der 

auf ihr Mikrofon bzw. ihre Kamera erlauben.) 

Die Schulungen werden nicht aufgezeichnet. 

 

5. Verarbeitungszwecke und Rechtsgrundlage 

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt ausschließlich zur Organisation, Durchfüh-

rung, Abrechnung und Auswertung der Online-Schulungen im Datenschutzinstitut Niedersachsen. 

Die mit der Organisation, Durchführung, Abrechnung und Auswertung der Schulungen einhergehen-

den Verarbeitungen erfolgen zur Erfüllung der Aufgaben nach Art. 6 Absatz 1 Buchstabe e, Absatz 2, 

Absatz 3 Buchstabe b DS-GVO in Verbindung mit § 3 Satz 1 NDSG in Verbindung mit Art. 57 Absatz 

1 Buchstabe b und d DS-GVO. 

 

6. Empfänger der Daten 

Die Daten werden ausschließlich an den unter 4. genannten Auftragsverarbeiter weitergegeben. Eine 

Übermittlung an Dritte erfolgt nicht. 
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7. Übermittlung der Daten in ein Nicht-EU-Land 

Eine Übermittlung in Drittstaaten findet nicht statt und ist auch nicht geplant. Die Verarbeitung perso-

nenbezogener Daten findet ausschließlich auf Servern innerhalb der EU statt. 

 

8. Speicherdauer 

Die Stammdaten der Teilnehmenden werden von der LfD Niedersachsen vier Wochen nach Ende der 

jeweiligen Schulung aus der Teilnehmerverwaltung von „edudip“ gelöscht. Dadurch werden sie zeit-

gleich auch vom Server des Auftragsverarbeiters gelöscht. Die Chat-Verläufe werden spätestens zwei 

Wochen nach Ende der jeweiligen Schulung bei der LfD und dem Auftragsverarbeiter gelöscht. 

Abrechnungsdaten der Teilnehmenden werden gelöscht, sobald sie nicht mehr für die Abrechnung 

der jeweiligen Veranstaltung notwendig sind und soweit keine steuerrechtlichen Vorgaben dem entge-

genstehen. 

 

9. Betroffenenrechte 

Sie haben der Landesbeauftragten für den Datenschutz Niedersachsen gegenüber hinsichtlich der 

Datenverarbeitung im Rahmen der Teilnahme an Online-Schulungen folgende Rechte: 

• Auskunft: Sie haben das Recht, eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob Sie betreffende 

personenbezogene Daten verarbeitet werden; ist dies der Fall, so haben Sie ein Recht auf 

Auskunft über diese personenbezogenen Daten und auf die in Art. 15 DS-GVO im einzelnen 

aufgeführten Informationen. 

• Berichtigung: Sie haben das Recht, unverzüglich die Berichtigung Sie betreffender unrichtiger 

personenbezogener Daten und ggf. die Vervollständigung unvollständiger personenbezogener 

Daten zu verlangen (Art. 16 DS-GVO). 

• Löschung: Sie haben das Recht, zu verlangen, dass Sie betreffende personenbezogene Da-

ten unverzüglich gelöscht werden, sofern einer der in Art. 17 DS-GVO im einzelnen aufgeführ-

ten Gründe zutrifft, z. B. wenn die Daten für die verfolgten Zwecke nicht mehr benötigt werden 

und die gesetzlichen Aufbewahrungs- und Archivvorschriften einer Löschung nicht entgegen-

stehen. 

• Einschränkung der Verarbeitung: Sie haben das Recht, die Einschränkung der Verarbeitung 

zu verlangen, wenn eine der in Art. 18 DS-GVO aufgeführten Voraussetzungen gegeben ist, z. 

B. wenn Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt haben, für die Dauer der Prüfung, 

ob dem Widerspruch stattgegeben werden kann. 
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Die Landesbeauftragte für den Datenschutz Niedersachsen 

Prinzenstraße 5 

30159 Hannover 

Telefon 0511 120-4500 

Fax 0511 120-4599 

E-Mail   poststelle@lfd.niedersachsen.de 
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